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Blattgemüse
Salat und Raritäten

Preis pro Portionstüte: 3,00 €

für Mitglieder: 2,50 €

Die Besonderheit von alten Kopfsalatsorten (Lactuca sativa 
var. capitata) sind die zarten und buttrigen Blätter; daher 
wurden sie früher auch Butterkopfsalate genannt.
Außerdem heben sich einige Salate durch ihr ungewöhnliches 
Aussehen hervor. 

Der VERN e.V. hat in Kooperation mit der Humboldt-Universi-
tät zu Berlin in den Jahren 2007 bis 2009 ein Projekt zu histo-
rischen Salatsorten bearbeitet. Ein umfangreiches Sortiment 
von 60 seltenen, gefährdeten und erhaltenswerten Salat-
sorten wurden gesichtet. Die erhobenen Daten sind in einer 
Sortenbroschüre mit dem Titel „Die Vielfalt alter Salatsorten 
– eine Dokumentation“ erschienen (die Broschüre kann beim 
VERN bestellt oder auf unserer Webseite heruntergeladen 
werden). Von einem Teil dieser Sorten kann Saatgut für die 
Nutzung in Gartenbaubetrieben oder in privaten Gärten ab-
gegeben werden.

Salat, Lactuca sativa 

Wir empfehlen folgende Freilandsorten 
für direktvermarktende Gartenbaubetriebe:

Bunte Forellen 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau Frühjahr bis Sommer; kleiner halboffener Kopf, sehr 
zartes Blatt mit forellenartig rot-braunen Einsprengseln;  
„Forellensalat“ wurde schon vor 1850 in der Literatur er-
wähnt; Herkunft IPK Gatersleben

Goldforellen 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau Frühjahr bis Sommer; gelbgrüner, halboffener, kleiner 
Kopfsalat mit forellenartigen rotbraunen Sprenkeln, attrakti-
ves Aussehen, zarte Blätter; geringe Schossneigung; „Forel-
lensalat“ wird schon vor 1850 in der Literatur erwähnt; Her-
kunft IPK Gatersleben

Prinz von Löwenstein 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau: Frühjahr, sehr großer, aber kein geschlossener Kopf, 
offen locker; grüne Blattfarbe, auf gesamter Pflanze vereinzel-
te rotbräunliche Einsprengselung, zum Teil auch Fingerdruck 
große Flecke; Herkunft IPK Gatersleben

Romaine Red Cos 
Lactuca sativa var. longifolia 
Anbau Frühjahr bis Sommer; attraktiver roter Romanasalat; 
zarte aber knackige Blätter, ausgezeichneter Geschmack mit 
süßer und leicht bitterer Note; Herkunft IPK Gatersleben

Struwelpeter 
Lactuca sativa var. crispa 
Anbau Frühjahr bis Sommer; Blattsalat; kräftig-grün und kraus- 
blättrig, festes Blatt, bildet sehr große, schöne Köpfe; Her-
kunft IPK Gatersleben

Wiener Maidivi 
Lactuca sativa var. longifolia 
Anbau Frühjahr bis Sommer; Romanasalat mit attraktiv ge-
bogenen Blatträndern; nicht nur roh, auch gekocht wird diese 
Sorte als Wiener Spezialität verwendet; Herkunft IPK Gaters-
leben 

Indianerperle
Lactuca sativa var. capitata 
Anbau Sommer – Spätsommer; hellgrün leuchtender Kopf-
salat mit deutlich roter Tuschung; zarte  Blätter mit leichtem 
Buttercharakter; Herkunft IPK Gatersleben

Lettuce Cabbage 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau: Frühjahr bis Sommer; kleiner, kompakter an Kopfkohl 
erinnernder Salat mit leuchtend grünen Blättern und deutli-
chem Buttercharakter, enger Pflanzabstand möglich

Kaiser Selbstschluss 
Lactuca sativa var. longifolia 
Anbau: Frühjahr; mattgrüner Romanasalat mit kleinen Um-
blättern; lockerer Kopf; Herkunft IPK Gatersleben

Folgende Salatsorten sind für den Kleingarten zu empfehlen:

Brauner Trotzkopf 
Lactuca sativa var. capitata 
Anbau Sommer; lockerer Kopf mit rotbrauner Tuschung, stark 
glänzend; zart; wahrscheinlich seit 1870 im Handel; Herkunft 
IPK Gatersleben

Cos Bath 
Lactuca sativa var. longifolia
alte europäische Sorte, die schon 1864 in Amerika bekannt 
war; offener, grüner Romanasalat mit schwachem Glanz und 
ungewöhnlicher rosa Tuschung; Blattränder kaum gewellt 
und leicht fransig, festes Blatt; für den Frühjahrsanbau geeig-
net; Herkunft IPK Gatersleben

Brunetta 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau Sommer; mittelgroßer, mittelfester stark rotbraun ge-
tuschter Kopfsalat; Kopfinnere grüngelblich bis weißgelblich; 
vom Typ ähnlich der Sorte „Brauner Trotzkopf“; Herkunft IPK 
Gatersleben
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Frühlingsgruß
Lactuca sativa var. capitata
kleiner, grüner und kompakter Kopfsalat mit geringer Rand-
wellung und deutlicher Blasigkeit; geeignet für den Früh-
anbau; zarte Blätter und buttriger Geschmack; Herkunft IPK 
Gatersleben

Berliner Gelber 
Lactuca sativa var. capitata 
Anbau: Frühsommer – Sommer; kleiner, ovaler, offener Kopf-
salat mit gelblich – grünen Blättern; Herkunft Samenarchiv 
Arche Noah 

Gigant 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau Sommer; großköpfiger, grüner Sommersalat mit stark 
glänzenden Umblättern; Sorte von 1955 aus Quedlinburg; 
Herkunft IPK Gatersleben

Hoffmanns Aurora
Lactuca sativa var. capitata
Anbau: Frühjahr; leicht abstehende Umblätter mit einem fes-
ten Kopf. Saftige Blätter und ausgeprägter Buttercharakter; 
Herkunft IPK Gatersleben

Rhenania 
Lactuca sativa var. capitata
Anbau: Sommer bis Spätsommer; Kopfsalat mit ungewöhn-
licher Erscheinung, matt milchig grün mit hübscher rötlicher 
Tuschung an Blatträndern, große Umblätter etwas nach au-
ßen gebogen; Herkunft IPK Gatersleben

Winter Altenburger
Lactuca sativa var. capitata
kleiner, ziemlich fester Kopfsalat mit gelblich grüner Blattfar-
be und leicht rosa Kopfoberseite; für den Frühanbau geeignet; 
laut HAHN 1956 als mittelfrühe Wintersorte; Herkunft IPK Ga-
tersleben

Blatt- und Stängelgemüse
Blatt Rote Bete 
Beta vulgaris
ein schönes, glänzendes, rotes Blatt für Babyleaf Salate und 
Smoothies hat diese sehr alte Sorte „Non plus ultra“ von ca. 
1922. 
Ernte: Laufend die jungen Blätter für Mix-Salate oder Smoo-
thies. Größere Blätter wie Mangold dünsten, vermehrt von 
Keimzelle

Gemüsechrysantheme 
Chrysanthemum coronarium L. Asteraceae
historisch genutzte Gemüsepflanze, Verzehr der jungen 
Sprosse, Blätter und Blüten im Salat oder in Suppe, schmeckt 
blumig aromatisch, ebenso als langanhaltend blühende Zier-
pflanze nutzbar, Wuchsöhe etwa 70-100 cm, Blütenfarbe: gel-
bes Herz mit gelb-weißen Blütenblättern

Gemüsemalve
Malva verticiliata var. crispa
mildes Salat- und Spinatgemüse mit großen, krausen Blättern. 
Lässt sich fortlaufend beernten 

Gartenmelde Rosa Königin
Atriplex hortensis L.
schmackhafte, leicht süße und rosa farbene Melde, die sich für 
den Rohverzehr oder als Sommerspinat zubereitet hervorra-
gend eignet 

Gartenmelde Olje Spenat
Atriplex hortensis L.
grüne große Blätter, feinherb aromatisch – buttrig „Ölspinat“. 
Guter Ertrag, unkompliziert im Anbau; Fortlaufend die Blätter 
ernten oder die ganze Pflanze in ca. 20 cm Höhe schneiden, 
treibt nach. Junge Blätter auch für Salat, ältere große Blät-
ter für einen leckeren Spinat. Herkunft Schweden (NordGen-
bank), vermehrt von Samenbau und Blumen, Stegelitz

Gelbe Gartenmelde
Atriplex hortensis 
milde Auslese der Gartenmelde mit gelblichen Blättern. Aus-
saat nach den letzten Frösten. Verwendung wie „Rosa Köni-
gin“

Winterendivie Grüne Krause
Cichorium endivia var. crispum
Frisee Endivie mit langen, fein gefiederten und stark gekräu-
selten Blättern; Aussaat: Juni bis August; Ernte ab September, 
vermehrt von Saatgut Alt Rosenthal

Winterendivie Reine D´Hiver
Cichorium endivia var. latifolia
eine „Königin des Winters“ für den Herbstanbau im Freiland 
oder im kalten Folientunnel, mit breiten, ganzrandigen Blät-
tern, etwas selbstbleichend, milder, angenehmer Geschmack, 
relativ feste Struktur; Herkunft IPK Gatersleben

Spinat Viktoria
Spinacia oleracea L.
wüchsiger Spinat mit runden, teils eingefurchten Blät-
tern; Blätter können einen Durchmesser von etwa 15 cm  
haben; zum Kochen als auch zum roh verzehren in Salaten, 
runde Samen, Aussaat von Februar – Ende April; Herkunft IPK 
Gatersleben

Quedlinburger Fortschritt 
Spinacia oleracea L. 
alte ostdeutsche Sorte mit schmackhaften, rundlichen Blät-
tern für den Frühjahrs- und Herbstanbau; wüchsig und gut 
winterfest
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100 Korn Kohlgemüse
Altmärker Braunkohl 
Brassica oleracea var. sabellica
bis zu 2 m hohe Form des Grünkohls; Landsorte aus der Alt-
mark; die Pflanzen können ein Farbspiel zwischen braun und 
grün zeigen, die grünen Pflanzen lassen sich schon bei der Vo-
ranzucht gut von den braunen Pflanzen trennen

Gelber Zarter Butter 
Brassica oleraceae convar. capitata 
Schnittwirsing, bildet nur lockere Köpfe; Blätter können im 
Jahresverlauf nach Bedarf geerntet werden; aromatisch im 
Geschmack; grüne, leicht blasige tellergroße Blätter; Herkunft 
IPK Gatersleben

Grüner von Markee 
Brassica oleracea var. sabauda
Herbst- und Winterwirsing mit dunkelgrünen Umblättern. 
Stark gekraust mit gelb-grünem Herz. Fester, mittelgroßer 
und runder Kopf. Die Sorte wurde auf dem Rittergut Markee 
im Havelland gezüchtet und war von 1941 – 1993 zugelassen; 
Herkunft IPK Gatersleben 

Kohlrabi Gigant / Superschmelz
Brassica oleracea var. gongylodes L.
sehr großer Kohlrabi; kann über mehrere Wochen geerntet 
werden; die Basis verholzt, aber das innerer bleibt selbst bei 
größeren Exemplaren zart und saftig; lange lagerfähig; Her-
kunft Dreschflegel

Zwiebelgemüse
Schnittlauch
Allium schoenoprasum
wüchsige Sorte mit typischem Geschmack;  
für den Frischverzehr und zum Würzen

Porre Blaugrüner Winter
Allium porrum 
Herbst und Wintersorte mit blau-grünem Laub  
und dicken Schäften. Für die Überwinterung auf  
dem Feld geeignet. Ernte: September – März

Schnittknoblauch
Allium tuberosum 
mehrjährige Pflanze; bis 60 cm hoch; Verwendung vorwiegend 
in der ostasiatischen Küche; geschmacklich eine Mischung aus 
Knoblauch und Schnittlauch; z.B. zum Verfeinern von Salaten

Winterheckenzwiebel
Allium fistulosum 
winterharte, Stock bildende Zwiebel; Pflanze alle 2 bis 3 Jah-
re teilen; vitaminreiche Schalotten im Frühjahr und Sommer 
verwenden; Herkunft Sibirien

Zwiebel Frueka
Allium cepa 
mittelgroße, runde Zwiebel mit gelber Schale; frühe Ernte; 
DDR-Züchtung, vermehrt von Johannishöhe 

Zwiebel Frühe Blassrote 
Allium cepa
mittelgroße, plattrunde Zwiebel mit auffallend schöner Farbe. 
Frühreife Trockenspeisezwiebel. Anbau als Säzwiebel; Her-
kunft IPK Gatersleben, vermehrt von deinHof e.V.

Kultur Säzwiebeln
Aussaat März bis Ende April, Samen nur andrücken 
im Abstand von 25 x 5 cm. Ernte im August, wenn das 
Zwiebellauch abknickt und braun wird, die Zwiebeln 
ernten und im Schatten nachtrocknen.
Gute Mischkultur mit Möhren, Gurken, Tomaten, Dill, 
Erdbeeren

Zwiebel Mailänder Braune Riesen 
kupferrote Sorte mit außergewöhnlicher Kreiselform und wei-
ßem Fruchtfleisch, sehr gute Lagerfähigkeit, bereits 1912 bei 
Benary beschrieben; Herkunft IPK Gatersleben

Zwiebel Holländische Blutrote
kräftig rote, große Zwiebel mit guter Lagerfähigkeit, 
vermehrt von Saatgut Alt Rosenthal

Zwiebel Red Wethersfield 
Allium cepa
violett-rote, große, leicht abgeflachte Salatzwiebel mit milder 
Schärfe und guter Lagerfähigkeit. Sie wurde 1834 in den USA 
gezüchtet, vermehrt von Keimzelle

Zwiebel Rousham Park Hero
Allium cepa
hellgelbe Sorte mit mittelgroßen Zwiebeln, mit guter Lager-
eignung, erstmals 1896 in der Literatur beschrieben; Herkunft 
Genbank Warwick, vermehrt von Gärtnerei Apfeltraum

Zwiebel Up to date 
Allium cepa
große, gelbe, runde Küchenzwiebel mit guter Lagerfähigkeit, 
vermehrt von Keimzelle

Preis pro Portionstüte: 3,00 €
für Mitglieder: 2,50 € Inhalt 

Saatguttüte 
100 Korn

Weitere Sorten von 
unseren Mitgliedern 
ab Seite 38


